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Außenwirtschaftskonzept 2024

Minister Sven Schulze: „Sachsen-Anhalt ist auf der Überholspur – diese Entwicklung
werden wir weiter ausbauen“

Magdeburg. Sachsen-Anhalts Wirtschaftsminister Sven Schulze hat heute im Kabinett die neue
Außenwirtschaftsstrategie der Landesregierung vorgestellt. Sie ersetzt das Außenwirtschaftskonzept von 2014. Ziel ist es
unter anderem, das Wachstum der Wirtschaft zu fördern und Risiken im Bereich der Außenwirtschaft zu minimieren.

 „Der Außenhandel in Sachsen-Anhalt hat sich in den zurückliegenden Jahren gut entwickelt. Krisen und geopolitische
Ereignisse erfordern heute jedoch vermehrt die Orientierung auf wirtschaftspolitisch sicherere Märkte. Mit der neuen
Strategie trägt die Landesregierung dieser Entwicklung Rechnung“, sagt Wirtschaftsminister Sven Schulze. „Sachsen-Anhalt
ist auf der Überholspur. Diese Entwicklung wollen wir weiter ausbauen, indem wir mit verlässlichen Partnern innerhalb und
außerhalb der Europäischen Union zusammenarbeiten und unsere Wettbewerbsvorteile noch stärker in den Fokus rücken.
Die Investitions- und Marketinggesellschaft des Landes wird mithilfe von Kampagnen dazu beitragen, sowohl den Standort
Sachsen-Anhalt zu bewerben als auch gezielt Fachkräfte aus dem Ausland zu gewinnen. Ziel der neuen Strategie ist es
zudem, unsere kleinen und mittleren Unternehmen besser zu vernetzen, um die Abhängigkeit von einzelnen Partnerländern
zu vermeiden und resilient gegen mögliche Störungen von Lieferketten zu werden“, so Minister Schulze weiter.

Hintergrund: Die Landesregierung setzt mit ihrem Beschluss vom 9. April 2024 den Koalitionsauftrag um, eine neue
Außenwirtschaftsstrategie zu erarbeiten.

Die neue Außenwirtschaftsstrategie berücksichtigt unter anderem folgende Aspekte:

Vertiefung der starken Außenhandelsbeziehungen Sachsen-Anhalts mit den Staaten der Europäischen Union sowie
mit Wertepartnern außerhalb der EU.

Die Bewerbung der Wettbewerbsvorteile Sachsen-Anhalts für internationale Investoren und Startups über alle
Marketingkanäle. Ziel ist es, Zukunftstechnologien anzusprechen.

Eine vertiefte Kooperation mit den deutschen Außenhandelskammern sowie der bundeseigenen Germany Trade &
Invest-Gesellschaft. Ziel ist die bessere internationale Sichtbarkeit des Landes Sachsen-Anhalt sowie die Gewinnung
von zuverlässigen Ansprechpartnern für heimische Unternehmen.

Die Nutzung von internationalen Leitmessen sowie die Präsentation und Vernetzung von kleinen und mittleren
Unternehmen (KMU) aus Sachsen-Anhalt auf diesen Messen.

Die Qualifizierung und Fortbildung von Unternehmen für Außenhandelsgeschäfte.

Die pilothafte Erprobung eines Förderinstruments zur Unterstützung der Diversifizierungsbemühungen und
Erschließung neuer internationaler Absatzmärkte durch KMU.



Die Beibehaltung des Außenwirtschaftsbeirates als wichtiges Abstimmungsgremium mit den Akteuren des Landes.

Die gesamte Außenwirtschaftsstrategie ist hier abrufbar.

https://mwl.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MW/MWL/04_Publikationen/02_Wirtschaft/Aussenwirtschaftskonzept_Sachsen-Anhalt_2024.pdf

